
Verhaltenskodex 

der Katholischen Grundschule Unter den Eichen 

 

 

 

Liebe Mitarbeitende, Hospitierende, Interessierte an der KGS Unter den Eichen! 

Wir freuen uns, dass Sie Einblicke in unser Schulleben gewinnen bzw. uns bei unserer Arbeit 

unterstützen möchten. 

An unserer Schule gibt es einen Verhaltenskodex, der für uns ein wichtiges 

Präventionsinstrument darstellt und Mitarbeitenden Orientierung für einen Umgang mit 

unseren Schülerinnen und Schülern bietet, bei dem Grenzen respektiert und geachtet 

werden.  

Wir bitten Sie, diesen Verhaltenskodex und die Verschwiegenheitserklärung durchzulesen 

und im Anhang zu unterschreiben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Verhaltenskodex der KGS Unter den Eichen 

     

Pädagogische Grundhaltung:  

 

 Wir begegnen den Schülerinnen und Schülern der KGS Unter den Eichen mit 
Respekt, Wertschätzung und Vertrauen. 

 Wir werden mit großer Sensibilität die Rechte der Kinder und deren individuelle 
Bedürfnisse achten, so weit wie möglich stärken und ihre persönliche Entwicklung 
fördern. 

 Die Gefühle der Kinder nehmen wir ernst, respektieren und wahren deren 
persönliche Grenzen.  

 Wir verpflichten uns, konkrete Verhaltensregeln zum Grundsatz „Nähe und 
Distanz“ zu respektieren und klare Positionen einzuhalten, damit in unserer Arbeit 
mit den Kindern keine Grenzverletzung, kein sexueller Missbrauch und keine 
Gewalt möglich ist. 

Nähe und Distanz/Intimsphäre: 

 

 Die Beziehung zu den Kindern gestalten wir transparent und gehen mit Nähe und 
Distanz verantwortungsbewusst und respektvoll um. 

 Die Verantwortung zwischen Nähe und Distanz liegt immer bei den 
Mitarbeitenden.  

 Gespräche mit den Kindern gestalten wir auf Augenhöhe. Aufmerksames Zuhören 
und das Achten religiöser und kultureller Vielfalt sind dabei zentrale Elemente 
unserer Arbeit.  

 Regeln und Konsequenzen gestalten wir transparent und halten diese konsequent 
und nachvollziehbar ein.  

 Wenn ein Kind das Bedürfnis hat von uns umarmt zu werden (Weinen, Verletzung, 

Trost oder Traurigkeit), dürfen wir diesem Bedürfnis nachgeben. Wir beachten zu 

jeder Zeit die Intimsphäre der Kinder und nehmen ihre Anliegen ernst. Darüber 

hinaus nehmen wir Kinder grundsätzlich nicht auf den Schoß. Das Küssen von 

Kindern ist untersagt. Wir kommunizieren den Kindern, dass wir nicht von ihnen 

geküsst werden möchten.  

 Außerhalb unseres pädagogischen Handelns im Schulalltag bauen wir keine 

privaten Freundschaften zu Kindern auf. 

 Wir legen private Verwandtschaftsverhältnisse oder bereits bestehende private 

Beziehungen zu Kindern, die wir unterrichten oder zu deren Eltern, offen.  

 



Toiletten-/Umkleidesituation: 

 Wenn wir das Gefühl haben, dass den Kindern auf der Toilette Gefahr droht, 

betreten wir nach vorheriger Ankündigung die Toilette.  

 Wenn wir die Umkleidekabinen beim Sport- oder Schwimmunterricht wegen eines 

Konflikts oder Unfalles betreten müssen, klopfen wir vorher an und fragen, ob alle 

Kinder angezogen sind. Wenn Gefahr im Vollzug ist, betreten wir die 

Umkleidekabinen nach vorheriger Ankündigung.  

 In Sonderfällen z.B. bei den Kindern des „Gemeinsamen Lernens“ kann es zu einer 

individuellen Anpassung der Regeln kommen. Dies passiert in enger und 

regelmäßiger Zusammenarbeit mit dem Ganztagsteam, den Eltern, dem 

Lehrerteam, Integrationshelfer*innen, Sonderpädagoginnen und Schulleitung. In 

Fällen, in denen es individuelle Regelungen bei Kindern gibt, gehen wir mit diesen 

Anpassungen vertrauensvoll und sensibel um. 

 Geraten Kinder in fremd- oder sich selbstgefährdende Situationen, ergreifen wir 

Maßnahmen, um den Schutz der Kinder/des Kindes zu gewährleisten.  

 

Kommunikation: 

 

 Wir legen Wert auf eine wertschätzende Kommunikation und wählen Sprache so, 

dass die individuellen Grenzen der Kinder jederzeit gewahrt werden. 

 Wir vermeiden Pauschalisierungen und Bloßstellungen. Wir äußern uns nicht 

abwertend oder abfällig gegenüber den Schülerinnen und Schülern. 

 Wir verwenden keine Kosenamen. 

 Wir achten auch auf einen respektvollen Umgang der Kinder untereinander und 

dulden keine unangemessenen oder beleidigenden Äußerungen der Kinder 

untereinander.  

Klassenfahrten/Ausflüge: 

 

 Bei Ausflügen und Klassenfahrten achten wir insbesondere auf einen schützenden 

Rahmen, in dem sich Kinder bewegen. 

 Wir nehmen die Anliegen der Kinder ernst und unterstützen sie nach Möglichkeit. 

 Wir akzeptieren Essgewohnheiten. 

 Wir liegen zu keiner Zeit mit einem Kind im Bett oder lassen Kinder bei uns im 

Zimmer übernachten. 

 In Ausnahmesituationen oder bei Kindern, für die individuelle Absprachen 

getroffen wurden, ziehen wir eine zweite Aufsichtsperson hinzu, um uns 

rückzuversichern.  



Umgang mit und Nutzung von Medien und sozialen Netzwerken: 

 

 Der Umgang mit digitalen Medien dient der Förderung der Medienkompetenz. 

Dabei beachten wir die datenschutzrechtlichen Vorgaben und die Bestimmungen 

des Jugendschutzes. 

 Wir machen nur mit der Zustimmung der Schülerinnen, Schüler und deren 

Erziehungsberechtigten Foto- oder Videoaufnahmen. 

 Bevor Foto- oder Videomaterial in dafür vorgesehenen Medien (z.B. 

Schulhomepage) veröffentlicht werden, holen wir eine schriftliche Einverständnis- 

bzw. Datenschutzerklärung der Erziehungsberechtigten ein. Wir schützen zu jeder 

Zeit die Privatsphäre der Kinder, die uns anvertraut sind.  

 

Unbestechlichkeit: 

 

 Wir beschenken oder bevorzugen keine Kinder, um kein Gefühl der Abhängigkeit 

oder Schuldigkeit entstehen zu lassen.  

Pausenaufsicht: 

 

 Wir führen aktiv Pausenaufsicht und nehmen die Anliegen der Kinder ernst. 

 Bei Verletzungen oder körperlichen Konflikten reagieren wir sofort. 

 Konflikte besprechen wir in einem persönlichen und vertrauensvollen Rahmen.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Erklärung Verhaltenskodex/Verschwiegenheit    
 
 
Der Verhaltenskodex gilt für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie  
ehrenamtlich Tätige gleichermaßen und ist durch Unterschrift zu dokumentieren. 

 Ich habe ein Exemplar des Verhaltenskodex erhalten und die darin formulierten 
Verhaltensregeln aufmerksam zur Kenntnis genommen. Ich verpflichte mich, den 
Verhaltenskodex in seiner jeweils geltenden Fassung im Rahmen meiner Tätigkeit 
gewissenhaft zu befolgen.  

 

 Ich verpflichte mich, alle personenbezogene Daten, die im Rahmen 
Meiner Tätigkeit an der KGS Unter den Eichen bekannt werden und alle 
Angelegenheiten, die die Schule, das Kollegium, die Schüler*innen und die Eltern 
betreffen, vertraulich zu behandeln und hierüber gegenüber Dritten 
Verschwiegenheit zu bewahren. Diese Verpflichtung bleibt auch nach Beendigung 
meiner Tätigkeit bestehen. 

 

Vor- und Nachname: ____________________________________ 
 
Unterschrift:___________________________________________ 
 
Datum: _______________________________________________ 
 


